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Berliner Schulbauoffensive: Das
fliegende Klassenzimmer dfk2.0 startet
Entdecken Sie das innovative „Fliegende Klassenzimmer
dfk2.0“ der Berliner Schulbauoffensive. Dieses modulare
Schulbaukonzept fördert Flexibilität, Nachhaltigkeit und

barrierefreies Design. Erfahren Sie, wie die Stadt auf den
wachsenden Schulraumbedarf reagiert und nachhaltige

Lösungen entwickelt.

  Ein Meilenstein in der Schularchitektur! Berlin, und besonders
der Bezirk Tempelhof-Schöneberg, setzt mit seinem
revolutionären Konzept „Fliegendes Klassenzimmer dfk2.0“ neue
Maßstäbe. Dieses geniale modulare Schulbauprojekt, entwickelt
vom engagierten Team des Fachbereichs Baumanagement,
bringt frischen Wind in die oftmals starren Schulgebäude der
Hauptstadt.  

  „Das Projekt dfk2.0 ist nicht als Einzelmaßnahme gedacht,



sondern eine Bauserie, die landesweit eingesetzt werden
könnte“, erklärt die verantwortliche Baustadträtin Eva
Majewski. Ihr Ziel? Ein nachhaltiges und flexibel einsetzbares
Modell, das dem steigenden Bedarf an Schulen in Berlin gerecht
wird. „Es ist ein herausragendes Beispiel für moderne, flexible
und nachhaltige Baukonzepte und wird zukünftig eine wichtige
Rolle in der Berliner Schulbauoffensive spielen,“ fügt sie hinzu.
Mit solchen visionären Projekten geht Berlin einen mutigen
Schritt in die Zukunft!  

Innovativ und Nachhaltig: Die Idee hinter
dfk2.0

  Die Modularity, die das dfk2.0 auszeichnet, ist ein echter Game
Changer! Die Bauweise des Klassenzimmers passt sich flexibel
an verschiedene Grundstücke an und erfüllt diverse
Anforderungen. „Design for All“ – so lautet die Devise!
Barrierefreiheit wird hier großgeschrieben. Mit Holz als
Hauptbaumaterial wird zudem ein starkes Zeichen für Ökologie
und Nachhaltigkeit gesetzt.  

  Doch das ist noch nicht alles: Die beeindruckende Konstruktion
setzt auf hohen Vorfertigungsgrad, was nicht nur Zeit, sondern
auch wertvolle Ressourcen spart. Aber was sind die modularen
Bausteine dieses neuen Schultraums? Ein Unterrichtsbereich,
ein Verwaltungs- und Servicebaustein sowie ein Mensabaustein
bilden das Rückgrat des „dfk2.0“. Diese sind flexibel
kombinierbar, um diverse pädagogische Konzepte zu
unterstützen und sich gleichzeitig an die vielfältigen
Herausforderungen der Stadt zu angepasst.  

  Tempelhof-Schöneberg beweist eindrucksvoll, dass Fortschritt
und Nachhaltigkeit Hand in Hand gehen können. Die Zukunft der
Berliner Schulen hat soeben begonnen – und sie fliegt in die
Höhe mit dem „Fliegenden Klassenzimmer dfk2.0“!  

 



Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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